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groß wirkendem Steingefiige find die Unterbauten hergeflellt; Obelisken‚ Löwen und vielgeftaltige Vafen be-

reichern die Baluftraden und krönen die Endpunkte derfelben. Vor den mit Schifl'sfchnäbeln gezierten

Poftamenten der-‚Säulenpylone fitzen in vornehmer Haltung die Geflalten der Gallia in den vier großen

Fig- 459.

 
Endpfeiler zu Fig. 458.

'

Zeitaltern der franzöfifchen Gefchichte: in der Zeit Karl dt.? Oro/sm, der Renaifi'ance, Ludwig XIV. und

der dritten Republik. Auf dem Quai d’0rfay: das Frankreich der Renaifl'ance von Coufan und das Frank-

reich Ludwig XIV. von Alarquq/z'e; auf dem Cours-Ia-Reine: das Frankreich des Mittelalters von Lemn'r

und das heutige Frankreich von Mic/ze]. Von Genien geführte Flügelpferde in glänzender Vergoldung und


